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CSA-AGT  

Lehrstoff- und Stundengliederung
Der Lehrgang gliedert sich in verschiedene Ausbildungseinheiten.

Aus der nachfolgenden Lehrstoff- und Stundengliederung sind die verschiedenen Ausbildungseinheiten hinsichtlich der deduktiven Lehrmethoden geordnet worden. Die deduktive Lehrmethode stellt zuerst die theoretischen Grundlagen dar und leitet daraus die einzelnen Erscheinungsformen der Praxis ab – im methodisch / didaktischen Sinne vom Allgemeinen zum Besonderen.

Die Stundenanzahl für die einzelnen Ausbildungseinheiten ergeben sich aus nach-stehender Stundenverteilung.

Die aufgeführte Lehrstoff- und Stundengliederung dient einer anforderungsorientierten, praxisgerechten und einheitlichen Ausbildung und soll daher möglichst eingehalten werden.
Aufgrund des Ausbildungszieles ist zu berücksichtigen, dass sich der Schwerpunkt der CSA-Atemschutzgeräteträgerausbildung auf die Befähigung zum Einsatz unter Chemikalienschutzanzügen inkl. Atemschutz richtet. Außerdem wird der Teilnehmer gezielt darauf geschult, wie er sich an Einsatzstellen vor den ihm drohenden Gefahren schützen kann und sich der Einsatzlage entsprechend richtig verhält.

Es gilt der Grundsatz, dass die Ausbildung auf die tatsächlichen Erfordernisse des Feuerwehrdienstes abzustimmen, anschaulich und praxisbezogen durchzuführen und von unwichtigem Beiwerk freizuhalten ist!

	Lehrstoff- und Stundengliederung
	Ausbildungszeit in Stunden

	
	Unterricht
	Praxis
	Gesamt

	1. Lehrgangsorganisation „CSA-AGT“

1.1 Lehrgangseinführung / Lehrgangsbeginn

1.2 Lehrgangsende / Abschlussgespräch /


Lernerfolgskontrolle


	1

1
	
	1

1

	2. Chemikalienschutzanzüge (CSA)

2.1 Typen, Aufbau, Funktion und Schutzwirkung

von CSA

- Notwendigkeit von CSA

- Einteilung der Schutzkleidung

- CSA-Typen

- CSA-Richtlinie

- CSA-Material, CSA-Aufbau

- Permeation (Stoffdurchlässigkeit)

- Funktion- und Schutzwirkung

2.2 Belastung, Gefährdung und Einsatzgrenzen


des CSA-Trägers


- Belastung des CSA-Trägers

- Einfluss von Atemschutzgeräten

- Belastung mit Schutzausrüstung

- maximale Einsatzzeit mit CSA

- Tabelle Einsatzzeiten

- Dekontaminationszeit

- Ausbildungs- und Trainingsziele

2.3 Dekontamination von CSA


- Sicherheitsaspekte


- Reinigungsschritte


- Vor- / Grobreinigung


	2
	
	2

	Übertrag
	4
	
	4


	Lehrstoff- und Stundengliederung
	Ausbildungszeit in Stunden

	
	Unterricht
	Praxis
	Gesamt

	Übertrag
	4
	
	4

	3. Einsatzgrundsätze

3.1 Einsatzgrundsätze – allgemein –

- Bestimmung des Einsatzes von CSA
- Eigenverantwortlichkeit
- An- und Ablegen der Atemschutzgeräte 
  außerhalb des Gefahrenbereiches
- Einhaltung der Ruhepausen

3.2
Einsatzgrundsätze des CSA-Trägers
- ausgebildetes Personal
- zugelassene CSA
- Funkkontakt
- Sicherheitstrupp
- Sammelplatz
- Grobdekontamination
- Erholungspause

3.3
Atemschutzüberwachung beim CSA-Einsatz inkl. Dekontamination anhand einer Überwachungstafel


- Atemschutzüberwachungstafel


- Dokumentation
- Funkausrüstung


- Atemschutzeinsatz-Nachweis

3.4
Verhalten des CSA-Trägers in Notsituationen


- Ursachen von Notsituationen

- verschiedene Einsatzsituationen

- Verhalten in Notsituationen

- CSA-Träger in Not

- zweiten Mann im Trupp

- Sicherheitstrupp

	2


	
	2



	Übertrag
	6
	
	6


	Lehrstoff- und Stundengliederung
	Ausbildungszeit in Stunden

	
	Unterricht
	Praxis
	Gesamt

	Übertrag
	6
	
	6

	4. Praktische Anwendung in Stationen 

4.1
An- und Ablegen von CSA und andere Geräte


Handhabung / einsatzmäßige Handhabung von 


CSA (PA)

- Grundsätze der Handhabung

- Anlegen von PA

- Anlegen der Pulskontrolle

- Anlegen der Sprechfunkausrüstung

- Anlegen des CSA

- Registrierung und Zeitkontrolle


- Atemschutzüberwachung

- Ablegen des CSA, der Sprechfunkausrüstung, 


  des Atemschutzgerätes

4.2
Übungen zur Gewöhnung /

Orientierung und Verständigung


- Anlegen des CSA, inkl. der dazugehörenden


  Ausrüstung

- Funkkontrolle

- Pulskontrolle

- Atemschutzüberwachung


- Orientierung und Verständigung

- Gewöhnung

- Steigerung der Belastung


- weitere realitätsnahe Übungstätigkeiten


- Ablegen des CSA, inkl. der dazugehörigen


  Ausrüstung


- Abschluss

4.3
Aufbau einer Not-Dekon-Stelle

- Möglichkeit mit Steckleiter und PE-Folie

- Möglichkeit mit A-Saugschläuchen und PE-Folie


	
	2

4

1


	2

4

1



	Übertrag
	6
	7
	13


	Lehrstoff- und Stundengliederung
	Ausbildungszeit in Stunden

	
	Unterricht
	Praxis
	Gesamt

	Übertrag
	6
	7
	13

	
4.4
Übung unter Einsatzbedingung inkl. einer Not-


Dekon-Stelle


(mit Inhalt einer praktischen Lernerfolgskontrolle 


- Hinweis zur Durchführung von Einsatzübungen

- Übung 1

- Übung 2

- Dekontamination mit Not-Dekon-Stelle für die 


  Grobreinigung


	
	2+1


	3



	Summe
	6
	10
	16


Die oben genannte Stundenanzahl stellt eine Mindestforderung dar.

Je nach örtlichen Risiken kann eine erheblich längere Ausbildungszeit in einem Ausbildungsbereich oder in mehreren Ausbildungsbereichen erforderlich sein.

CSA-AGT  

Stundenplan / Stundengliederung 
Aufgrund der unterschiedlichen Strukturen werden die CSA-Atemschutzgeräte-trägerlehrgänge in den einzelnen Landkreisen und kreisfreien Städten entweder

· an Wochentagen (abends), in der sogenannten „Mischform“ mit den Wochenenden 

verbunden 

oder

· nur an Wochenenden (samstags) durchgeführt.

Somit ist der Stundenplan hinsichtlich der lernzielgerechten Aspekte erstellt und bei der Stundenplanung zu berücksichtigen. Die Stundengliederung dient einer anforderungs-orientierten, praxisgerechten und einheitlichen Ausbildung. 

Für die Durchführung des Lehrganges ist der Stundenplan der Anlage entsprechend zu erstellen.

Verantwortlich hierfür ist der Lehrgangsleiter!

Stundenplanbeispiel: Lehrgang „CSA-Atemschutzgeräteträger“ Stundenplan für Feuerwehrausbildung am Wochenende

Hinweis:

Der Unterrichtsplan ist für jeden Lehrgang den Erfordernissen entsprechend neu aufzustellen. Bei der Planung sollte die nachstehend angegebene Reihenfolge der Themen nach Möglichkeit eingehalten werden.

	Zeit
	Samstag
	Samstag
	Samstag
	Samstag
	Samstag

	08.00 Uhr

-

08.45 Uhr
	Lehrgangsein-

führung

1.1
	Praxis:
CSA-Gewöhnungs-

übungen

4.2 
	Praxis:

Übung unter

Einsatzbedingung

4.4
	
	

	08.55 Uhr

-

09.40 Uhr
	Chemikalienschutzanzüge 

Typen

2.1-2.3
	Praxis:
Orientierung mit

Verständigung

4.2
	Praxis:

Übung unter

Einsatzbedingung

4.4
	
	

	10.10 Uhr

-

10.55 Uhr
	Aufbau

Funktion

Schutzwirkung

2.1-2.3
	Praxis:
leichte Arbeiten

unter CSA

4.2
	Praxis:

Übung unter

Einsatzbedingung

inkl. Lernerfolgsk.

4.4
	
	

	11.10 Uhr

-

12.00 Uhr
	Einsatzgrundsätze

-PA u. CSA-

Träger

3.1-3.2 
	Praxis:
Steigerung der

Belastung

4.2
	Lehrgangsab-

schluss

1.2
	
	

	Mittag
	
	
	
	
	

	13.00 Uhr

-

13.45 Uhr
	Atemschutzüber-

wachung

Verhalten des CSA-Trägers

3.3-3.4
	
	
	
	

	13.55 Uhr

-

14.40 Uhr
	Praxis:

An- und Ablegen

von CSA

4.1
	
	Die praktische Ausbildung muss so entzerrt werden, dass zwischen jeder Übung mind. 90 Minuten Erholung möglich ist.

	15.00 Uhr

-

15.45 Uhr
	. / .

4.1
	
	

	15.55 Uhr

-

16.40 Uhr
	Praxis:
Aufbau einer Not-

Dekon-Stelle

4.3
	
	
	
	


Die Nummerierung des Lehrstoffes ist mit der Stundengliederung identisch!

Lernerfolgskontrolle
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